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Pfarrer Joseph: ,,Walsum macht Mut, neu aufzubrechen“  
 
Ein Dutzend Trommeln und noch mehr 
KiTa-Kinder am Altar, Instrumental- und 
Vokalmusik zur offiziellen Pfarreinfüh-
rung… Und eine Predigt des neuen Pfar-
rers, die für St. Dionysius und Walsum 
Mut machte. Das erlebten Hunderte von 
Menschen in der proppevollen Dionysi-
uskirche. Seit Frühjahr 2024 als Pastor 
in Walsum tätig, bekannte der ,,Neue“ 
zur Übergabe des symbolischen Schlüs-
sels zur Pfarrei und zu den Menschen: 
„Walsum ist wunderbar“. Das verband 
Pater Joseph mit den Predigt-Worten 
„Kirche kann und muss nicht perfekt sein.“ Sehr wichtig sei aber, dass sie motiviert Glauben lebe 
und auf alle Menschen in ihrem Umfeld zugehe. „Einer Erzählung aus Brasilien folgend gehören 
dazu neue Wege, die ein Fischer auf der Suche nach reichem Fang sucht.“ Auf dem Wasser müsse 
er dafür anders als zu Land auf festen Straßen immer neue Fanggründe suchen.“ Das sei übertra-
gen interpretiert eine andere Art Aufbruch zu leben, als sich auf feste Wege mit Asphalt zu ver-
lassen.“ So aufbrechend, wünschte der neue Pfarrer sich und den Menschen, wolle er in Walsum 
zusammen mit anderen die Liebe 
Gottes weitergeben. Von Dechant 
Wilhelm Kolks (Voerde) erhielt er 
nach der Erneuerung der Versprechen 
seiner Priesterweihe auch das Evan-
gelienbuch. Am Fest Kreuzerhöhung 
erinnerte Pater Joseph zudem an 
schwer getroffene Menschen, Geflo-
hene, Kranke und Einsame. „Ihnen 
begegnen wir gemeinsam, wenn wir 
als Bewegung leben, die vom Kreuz 
ausgeht und heilsam ist.“ Gäste wa-
ren am vergangenen Sonntag Vertre-
ter der Evangelischen Gemeinden, 
der Stadt und von Schulen. Gestaltet 
wurde die Messe von Tanja Nühlen und Jörn Wegmann (Querflöte, Akkordeon), dem St. Dionysius-
Kirchenchor sowie den Dionysius Singers mit Liedern und Solo-Songs. Mitfeiernde am Altar waren 
sechs Priester aus dem Pastoralen Raum, vom weiten Niederrhein und aus Leipzig sowie Sarah 
Thierry (früher Ostermann), Pfarrei-Leiterin in Hünxe. Pater Joseph und viele andere nahmen Mut 
vom Fest mit nach Hause. Er selbst sagt das so: ,,Trotz Personalnot, leerer Kirchen und knapper 
werdender Ehrenamts-Kräfte können wir so als Kirche leben und aufbrechen. Kirche und dem 
Kreuz feiern wir nicht als Denkmale, sondern als Bewegung, die von Jesu Liebe ausgeht und uns 
voranbringt.“ uw 



 

G  O  T  T  E  S  D  I  E  N  S  T  E
 

Unsere Verstorbene:  
Heinrich Maas, Klaus Steins, Ursula 
Nawrot, Christa Kremer. Herr, gib 
ihnen die ewige Ruhe und das ewige 
Licht leuchte ihnen. Lass sie leben bei Dir! 

           

SAMSTAG: - 20.09. 
13.00 Uhr Ehejubiläum d. Ehel. Sigrid 
Ridderskamp u. Christoph Segerath in 
Herz-Jesu 
15.30 Uhr Taufe in St. Juliana 
18.00 Uhr hl. Messe in Herz-Jesu  
(Roy) f. Robert u. Gerda Vohwinkel/ 
 

Kollekte: Pfarrcaritas  
 

SONNTAG: - 21.09. 
9.30 Uhr hl. Messe in St. Ludgerus  
(P. Michael) f. Helga Gosposch/ Anna u. Paul 
Gosposch/ Sofie u. Karl Piela/ Jan Kuznia/ 
Christa Nozinski/ Norbert Chmiel/ Gerda 
Piechaczek/ Waldemar Piechaczek/ Norbert 
Skiba/ Martha u. Eugen Bredau/ Klara Kühn/ 
Klaus Bredau/ JG f. Kunigunde Chmiel/ 

9.30 Uhr hl. Messe im Pfarrheim Elisabe-
thstraße (Roy) f. Bruno, Maria u. Ewald 

Ochojski/ Josef u. Angela Niczeny/ Alois u. 
Agnes Zajonz/ JG f. Bogdan Kucza/ 

11.00 Uhr hl. Messe in St. Dionysius  
(P. Michael) f. Agnes Schetter/ Ursula Meier/ 
Anna Lantermann/ JG f. Theo Bienen/ 
Sechsw.-Ged. f. Ursula Heins/  
11.00 Uhr hl. Messe in St. Josef  
(Pfr. Joseph) f. Anton u. Mechtild Schütte/ 
Ursula Pelka/ JG f. Ursula Goldenhaus/  
JG. f. Bernhard Vahnenbruck/  

12.15 Uhr Taufe v. Elio Danìel Mandap u. 
Aaliyah Stella Mandap und 13.15 Uhr 
Taufe v. Tobias Paul Hasselberg in  
St. Dionysius 
18.00 Uhr hl. Messe in St. Juliana  
(Pfr. Joseph) JG f. Anton Fürbaß sen./ 
 

D IENSTAG:  -  23.09. 
12.45 Uhr Seelenamt in Herz-Jesu 
 

MITTWOC H: - 24.09. 

9.00 Uhr hl. Messe in Herz-Jesu   
15.30 Uhr hl. Messe im Barbaraheim 
17.00 Uhr Barmh.-Rosenkranz in St. LU 
 

DONNERSTAG:  – 25.09. 
8.00 Uhr Schulgottesdienst in St. Dionysius 
15.00 Uhr hl. Messe in St. Josef 
18.00 Uhr hl. Messe in St. Dionysius  
f. Wilhelm Regelmann/  
 

FRE ITAG : - 26.09. 
18.00 Uhr hl. Messe in St. Josef 
 

SAMSTAG: - 27.09. 
15.30 Uhr Taufe v. Ella Marie Maaß in  
Herz-Jesu 
18.00 Uhr hl. Messe in Herz-Jesu  
(Pfr. Joseph) f. Bruno Mischke/ Joachim u. 
Margarete Uliczka/ Fam. Chrobak/ Alfred  
Garus u. Roman Chojnacki/ Roland Pöß/  
 

SONNTAG: - 28.09. 
9.30 Uhr hl. Messe in St. Ludgerus (Roy)   
9.30 Uhr hl. Messe im Pfarrheim Elisabe-
thstraße (Pfr. Joseph), mitgest. v.  
Kirchenchor St. Elisabeth,  f. Trude, Peter 

u. Ilona Goretzki/ Friedhelm Luhn/ 

11.00 Uhr hl. Messe in St. Dionysius  
(Roy) f. Ursula Heins/ JG f. Maria u. Johann 
Ostermann/ 
11.00 Uhr hl. Messe in St. Josef  
(P. Michael) f. Fam. Glück/ Fam. Oczko/ 

18.00 Uhr hl. Messe in St. Juliana  
(P. Michael)  
        
 

Evangelium: Lk 16, 1-13 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jün-
gern: Ein reicher Mann hatte einen Verwal-
ter. Diesen beschuldigte man bei ihm, er 
verschleudere sein Vermögen. Darauf ließ er 
ihn rufen und sagte zu ihm: Was höre ich 
über dich? Leg Rechenschaft ab über deine 
Verwaltung! Denn du kannst nicht länger 
mein Verwalter sein. Da überlegte der Ver-
walter: Was soll ich jetzt tun, da mein Herr 
mir die Verwaltung entzieht? Zu schwerer 
Arbeit tauge ich nicht und zu betteln schä-
me ich mich. Ich weiß, was ich tun werde, 
damit mich die Leute in ihre Häuser auf-
nehmen, wenn ich als Verwalter abgesetzt 
bin.  Und er ließ die Schuldner seines Herrn, 
einen nach dem andern, zu sich kommen 
und fragte den ersten: Wie viel bist du mei-
nem Herrn schuldig? Er antwortete: Hundert 
Fass Öl. Da sagte er zu ihm: Nimm deinen 



Schuldschein, setz dich schnell hin und 
schreib „fünfzig“! Dann fragte er einen an-
dern: Wie viel bist du schuldig? Der antwor-
tete: Hundert Sack Weizen. Da sagte er zu 
ihm: Nimm deinen Schuldschein und schreib 
„achtzig“! Und der Herr lobte den ungerech-
ten Verwalter, weil er klug gehandelt hatte, 
und sagte: Die Kinder dieser Welt sind im 
Umgang mit ihresgleichen klüger als die Kin-
der des Lichtes. Ich sage euch: Macht euch 
Freunde mit dem ungerechten Mammon, 
damit ihr in die ewigen Wohnungen aufge-
nommen werdet, wenn es zu Ende geht!  
Wer in den kleinsten Dingen zuverlässig ist, 
der ist es auch in den großen, und wer bei 
den kleinsten Dingen Unrecht tut, der tut es 
auch bei den großen.  Wenn ihr nun im Um-
gang mit dem ungerechten Mammon nicht 
zuverlässig gewesen seid, wer wird euch 
dann das wahre Gut anvertrauen?  Und wenn 
ihr im Umgang mit dem fremden Gut nicht 
zuverlässig gewesen seid, wer wird euch 
dann das Eure geben? 

Sonntagsgedanke 
Im heutigen Evangelium erinnert uns Jesus: 
Alles, was wir haben, ist uns von Gott anver-
traut. Wir sind Verwalter unseres Lebens, 
unserer Talente und unserer Gemeinschaft, 
und sollen damit verantwortlich umgehen, 
im Vertrauen auf Gott und im Dienst am 
Nächsten. 
So habe ich meine Amtseinführung am ver-
gangenen Sonntag erlebt: als ein großes Ge-
schenk Gottes. Die Trommeln und die Freu-
de der Kinder, die Musik, die vielen Gäste 
aus Kirche, Stadt und Nachbarschaft und die 
Zeichen Ihrer Nähe und Freundschaft haben 
mich tief bewegt. Für all das danke ich 
Ihnen allen von Herzen, ebenso all jenen, 
die so viel Einsatz in die Vorbereitung und 
Feier investiert haben. Auch wer nicht dabei 
sein konnte, ist in meinem Gebet einge-
schlossen. 
Lassen Sie uns gemeinsam gute Verwalter 
des Glaubens und des Miteinanders sein. Bit-
ten wir Gott um seinen Segen, dass unsere 
Pfarrei ein Ort lebendigen Glaubens, der 
Hoffnung und der Liebe bleibt. 
Einen guten Sonntag wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Joseph Puthoor 
 
 

Aktuelles 

Bekanntmachung 
Für die am 8./9.11.2025 stattfindende KV 
und PR-Wahl wurden die Listen der Wahlbe-
rechtigten vom Kirchenvorstand und Wahl-
vorstand festgestellt. Die Wahlberechtigten 
haben das Recht, die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der personenbezogenen Daten  
vom 20.09. bis zum 27.09. im Pfarrbüro 
während der Öffnungszeit zu prüfen und die 
Listen einzusehen.  
Caritas-Kollekte am 20./21.9.2025 
Liebe Gemeinde! 
Die Kollekte am 20./21.9. ist für 
die Aufgaben der Caritas hier in 
Walsum bestimmt. Für Ihre Spen-
den sagen wir ein herzliches Vergelt’s Gott.  
 

Erstkommunion 2026 
Beginn der Erstkommunionvorbereitung: 
Samstag, 04.10. – 
10 Uhr im AKHaus.  
Am Sonntag um 11 Uhr in 
St. Josef Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest 
mit allen EKKindern, an-
schl. „Frühschoppen“ im AKHaus.  
Wir laden herzlich ein!  
 

Friedensgebet 
Am 7. Oktober laden wir um 18.00 Uhr zum 
ersten Friedensgebt nach der Pause in die 
Herz-Jesu-Kirche ein! 
 

Kirchencafé im KvGH am 05. Oktober  
Der Gemeindeausschuss St. Elisabeth lädt 
nach der hl. Messe zu Begegnung und Ge-
spräch bei einer Tasse Kaffee ein. 
Herzlich willkommen! 
 

Goldkommunion  
Wir laden alle, die vor 50 Jahren ihre Erste 
Heilige Kommunion in einer unserer Ge-
meinden in Walsum empfangen haben zum 
feierlichen Gottesdienst am So., den 12.10. 
um 11.00 Uhr in der St. Josef-Kirche ein. 
Anschl. Treffen im AKHaus. Anm. bis zum 
30.09. im Pfarrbüro o. per E-Mail an: stdio-
nysius-walsum@bistum-muenster.de,  
Ansprechsp. S. Birkhahn 
 

Die Pfarrbüros bleiben am Montag, den 22. 
und am Dienstag, den 23.09. geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, vielen Dank! 



 

Wochenblatt digital 
auf Anfrage senden wir Ihnen das 
Wochenblatt gerne per E-Mail zu!  
Schreiben Sie uns an:  
stdionysius-walsum@bistum-muenster.de 
 

Gemeinde aktiv 

Samstag, 20.09. 
11-12 Uhr „Offenes Ohr“ der Caritas Herz-
Jesu in der Herz-Jesu-Kirche. 
Montag, 22.09. 
15.00 Uhr Kleiderstube im AKHaus. 
Mittwoch, 24.09.  
14.00 Uhr Treffen der Senioren St. Elisabeth im 
KvGH. 
Donnerstag, 25.09. 
9.30 Uhr Frauenfrühstück der kfd im Pfarr-
heim Herz-Jesu.  
15.00 Uhr Kleiderkammer in Herz-Jesu. 
15.30 Uhr Treffen der Seniorengemeinschaft 
St. Josef nach der hl. Messe im AKHaus. 
18.00 Uhr Nachtreffen Firmung im ORHaus. 
Freitag, 26.09.  
16.30 Uhr Probe Kinder- und Jugendchor  
St. Ludgerus in der St. Ludgerus-Kirche. 
Samstag, 27.09. 
11-12 Uhr „Offenes Ohr“ der Caritas Herz-
Jesu in der Herz-Jesu-Kirche. 
kfd-Erntedank 
Eine Andacht zum Erntedank feiern wir am 
Di., den 30.09. um 15 Uhr in der St. Josef-
Kirche. Anschl. laden wir zum gem. Bei-
sammensein mit Zweibelkuchen, Schmalz-
brote und Federweißer in das AKHaus ein. 
Anm. bis zum 26.09. bei U. Uhrner Tel.: 
496846 oder bei I. Nartmann Tel. 493028.  
Senioren Alt-Walsum 
Das nächste Treffen ist am Di.,7.10.2025. 
Beginn um 15.00 Uhr mit einem WG, danach 
Erntedank im ORHaus. Herzliche Einladung! 
Kindertrödel 
Sonntag, den 28.09. von 
11-16 Uhr im Familien-
zentrum St. Franziskus, Johannesstr. 2. Nä-
heres in den Schaukästen. 
Herzliche Einladung an alle!  
Am Fr., 10.10. um 18 Uhr übernimmt der 
Kinder- und Jugendchor St. Ludgerus die 
Andacht in der St. Ludgerus Kirche. Anschl. 
gemütliches Beisammensein am Feuer bei 
Stockbrot und Grillwurst. 
 

B8LICH – Café * Shop * Info 
Kirchenladen am Markt 

Fried.-Ebert-Str. 171; 0203/99 15 524 
 

Ein gemütliches Café mit Außenbereich –  
gute Second Hand Kleidung für Frauen 
und Kinder - Beratung/Seelsorge – Eine Welt 
Produkte 
 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 10:00 Uhr - 16:00 Uhr  
Samstag  10:00 Uhr - 13:00 Uhr 
Jeden Mittwoch gibt es Eintopf „to go“.  
Vorbestellung unter 0203 9915524 
Abholung 11-13:00 Uhr. 
 

Sprechzeit der Seelsorger  
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr 
Was ich schon immer mal sagen wollte, was 
mich interessiert, was mich bewegt und be-
schäftigt. Wir freuen uns auf Sie.  
Nächster Termin:  
26.09.2025 – Pfr. Joseph 
 

Stricken für Anfänger und Fortgeschrittene 
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr. In geselli-
ger Runde lernen Anfänger die Grundlagen 
der Handarbeit und Erfahrene bekommen 
Hilfestellung. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Smartphone Stammtisch  
Für Einsteiger und Fortgeschrittene; sams-
tags von 11 – 12 Uhr; die Teilnahme ist kos-
tenlos. Bringen Sie ein aufgeladenes Smart-
phone mit und melden sich unter 9915524 
oder im Café B8LICH an. 
 

„Barbaramobil“ 
Die mobile Beratung der Heimstatt St. Barbara 
e.V. informiert über Unterstützungsmöglich-
keiten, gibt Hilfestellung bei der Beantragung 
von Sozialleistungen und bietet ein offenes 
Ohr für die Fragen von SeniorInnen und ihren 
Angehörigen an jedem Di., 10.00-13.00 Uhr.  
Info : 9915523; barbaramobil@heimstatt-
stbarbara.de.  
 

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf: 
www.b8lich-walsum.de 
 

stdionysius-walsum@bistum-muenster.de  
Elisabethstr. 8:   991590  MO/DI/MI  9-12;  DO 13-16      
Kolpingstr. 22:    485170  MO        9-11   MI  14-16 
www.dionysius-walsum.de  Instagram @katholischinwalsum 

 
Wir wünschen allen einen gesegneten Sonntag! 

http://www.b8lich-walsum.de/

